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Fit im öffentlichen Raum -
"Sportboxen" für die Landeshauptstadt

Antrag Nr. 20-26 / A 02466 
von Herrn StR Leo Agerer, Herrn StR Andreas Babor, Herrn StR Fabian Ewald, Herrn StR 
Matthias Stadler, Herrn StR Jens Luther, Frau StRin Alexandra Gaßmann
vom 04.03.2022, eingegangen am 04.03.2022

Sehr geehrter Herr Stadtrat Agerer,
sehr geehrter Herr Stadtrat Babor,
sehr geehrter Herr Stadtrat Ewald,
sehr geehrter Herr Stadtrat Stadler,
sehr geehrter Herr Stadtrat Luther,
sehr geehrte Frau Stadträtin Gaßmann,

nach § 60 Abs. 9 GeschO dürfen sich Anträge ehrenamtlicher Stadtratsmitglieder nur auf Ge-
genstände beziehen, für deren Erledigung der Stadtrat zuständig ist. Bei den von Ihnen mittels
Antrag vom 04.03.2022 vorgebrachten Anregungen handelt es sich jedoch um eine laufende 
Angelegenheit, die für die Stadt München keine grundsätzliche Bedeutung hat und auch keine 
erhebliche Verpflichtung erwarten lässt. Daher obliegt deren Besorgung nach Art. 37 Abs. 1 
GO und § 22 GeschO dem Oberbürgermeister, weshalb eine Beantwortung auf diesem Wege 
erfolgt.

In Ihrem Antrag fordern Sie dazu auf, „Sportboxen“ an geeigneten Standorten im öffentlichen 
Raum aufzustellen und dafür Standorte an/in großen öffentlichen Grünflächen (z. B. Engli-
scher Garten, Hirschgarten, Alter Botanischer Garten etc.) zu prüfen. In diesen „Sportboxen“ 
sollen diverse Spiel-und Sportgeräte enthalten sein. Der Ausleihvorgang solle mittels App 
möglich sein.
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Hierzu kann ich Ihnen Folgendes mitteilen:

Ihr Antrag greift das für die kommunale Sportentwicklung immer wichtiger werdende Thema 
gesundheitsfördernde Sport- und Spielangebote im öffentlichen Raum auf. Neben demo-
grafischen Entwicklungen sowie sich verändernden Motiven zum Sporttreiben, beeinflusst vor 
allem das Bedürfnis nach individueller und ungebundener sportlicher Betätigung die Münchner
Sportlandschaft. 

Auch deshalb bietet der FreizeitSport des Referats für Bildung und Sport mit dem Fit im Park-
Programm im Münchener Stadtgebiet seit nunmehr über 25 Jahren von Mai bis September ein
tägliches kostenfreies Outdoorsportprogramm in den großen Stadtparks Westpark, Ostpark, 
Luitpoldpark, Riemer Park an. Dieses wurde die letzten Jahre an weiteren Standorten im 
Münchner Norden am Lerchenauer See sowie Feldmochinger Anger, in Bogenhausen im 
Prinz-Eugen-Park und an der Isarinsel am Stauwehr, im Westen in Aubing und im Süden im 
Hermann von Siemens-Park umfangreich ausgebaut. Damit leistet der Geschäftsbereich Sport
des Referats für Bildung und Sport einen wichtigen Beitrag für aktive sportliche Bewegung. 
Das Angebot ist niederschwellig und für alle Könnerstufen und Altersgruppen geeignet. 

Ihrem Antrag entsprechend, wurde die Anschaffung und Aufstellung der vorgeschlagenen 
„Sportboxen“ geprüft. Ich muss Ihnen leider mitteilen, dass eine Realisierung im Münchner 
Stadtgebiet aktuell nicht möglich ist. Unsere Erfahrungen beispielsweise im Ostpark und an 
anderen Standorten mit fest installierten Materialkisten für das städtische Fit im Park Pro-
gramm zeigen, dass es hierbei zu erhöhten Problemen mit Vandalismus und Diebstahl kommt.
Im Austausch mit der Stadt Stuttgart konnte der FreizeitSport in Erfahrung bringen, dass das 
System per App leider nicht reibungslos funktioniert. Auch aufgrund der hohen Kosten für eine 
einzelne Sportbox (ca. 15.000,- €), deren Aufstellen, Betreiben und Warten, kann das Referat 
für Bildung und Sport diese Idee leider aktuell nicht weiter verfolgen.

Um Kenntnisnahme der vorstehenden Ausführungen wird gebeten.
Ich gehe davon aus, dass die Angelegenheit damit abgeschlossen ist.

Mit freundlichen Grüßen

gez.

Florian Kraus
Stadtschulrat


